
GEMEINDELEBEN

Wir bitten Sie um einen freiwilligen Kostenbeitrag von 0,50 € pro Pfarrbrief. 

Ausgabe 03/2025    13. April bis 18. Mai 2025

St. Marcellinus + Petrus, Seligenstadt
St. Kilian, Mainflingen



3

Ostern weist auf eine Wirklichkeit hin, die wir 
erst nach unserem Tod begreifen werden

Im Gegensatz zu unseren Mitgeschöpfen wissen 
wir Menschen, dass wir sterben werden und 
jeder Moment unseres Lebens unwiederholbar 
ist.

In unserer heutigen Zeit scheint der Glaube an 
ein Leben nach dem Tod immer mehr zu schwin-
den und Fragen nach einem „Ewigen Leben“ 
stoßen bei vielen Menschen oftmals auf Zweifel 
oder auch auf pures Desinteresse. Was nicht 
vorstellbar ist, gibt es nicht.

Auch wenn Jesus vor etwa 2000 Jahren auf die-
ser Erde lebte, seine Botschaft wird noch heute 
gehört. Er ruft auch heute noch Menschen in 
seine Nachfolge.
An Weihnachten ist Gott als armes Kind in 
einem Stall Mensch geworden. Am Ende seines 
Lebens ist Jesus nach unvorstellbarem Leiden 
am Kreuz gestorben. Seine Auferstehung  
konnte niemand filmen oder fotografieren und 
doch gab es Menschen, die ihn „erkannt“ haben.

Wir erfahren aus den Naturwissenschaften 
immer mehr, was die Entstehung und das 
Werden unserer Erde betrifft, und das ist gut 
so. Wir erfreuen uns an den Prozessen in der 
Natur und werden Zeugen, wie aus einer Raupe 

ein schillernd schöner Schmetterling wird. Wir 
staunen, wie durch unzählige Prozesse ein Ge-
birge letztendlich zu einem Meer von feinsten 
Sandkörnern wird.
Alles, was wir in unserem kurzen Erdendasein 
sehen und erleben, erfahren wir als einen klei-
nen Ausschnitt einer Wirklichkeit, die über das 
hinausgeht, was unser Verstand erfassen und 
verstehen kann.

Ostern ist die Hoffnung auf Leben. Die Natur 
ist aus ihrer Winterruhe erwacht und das Leben 
bricht auf. Immer wieder staunen wir über diese 
Lebenskraft, die in allem steckt und die auch 
auf uns Menschen wie ein Jungbrunnen wirkt. 
Auch wir werden nach der langen Dunkelheit 
des Winters mit Freude und neuer Energie 
erfüllt.

Ostern ist von Hoffnung geprägt. Hoffnung 
bedeutet aber nicht eine Art von Optimismus, 
dass alles gut ausgehen möge, sondern dass 
das Leben einen tieferen Sinn hat. Und so weist 
Ostern auf eine Wirklichkeit hin, die wir erst in 
vollem Umfang verstehen und begreifen, wenn 
unser irdisches Leben in ein anderes Leben 
übergeht.

Jesus lebt und wir mit ihm!

Gaby Bessen (Pfarrbriefservice.de)

Ostern

Jesus lebt – und das ist gut so!
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Aktuelles | St. Cyriakus

Der Familienkreis St. Cyriakus in Klein-Welzheim  
besteht seit nun mehr als 25 Jahren. Wir verste-
hen uns als einen Ort des gelebten Glaubens  
und veranstalten verschiedene Aktionen im 
Jahreskreis der Gemeinde, wie z. B. den Kinder- 
kreuzweg, das Palmbuschenbasteln, das 
gemeinsame Gestalten des Blumenteppichs an 
Fronleichnam, den Erntedankbrunch, St. Martin, 
den lebendigen Adventskalender. Ein Highlight 
ist unser Familienwochenende in Hobbach, das 
jedes Jahr im September stattfindet. Interes-
sierte sind jederzeit herzlich eingeladen, sich 
über unsere Arbeit zu informieren, mitzugestal-
ten und so unser Gemeindeleben zu bereichern. 
Bei Fragen können Sie sich dazu sehr gerne bei 
Astrid Herr (astridherr@web.de) oder Elisabeth 
Nowak (elisabeth.willems@gmx.de) melden.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder unser 
beliebtes Familienwochenende in Hobbach vom 
19. bis 21. September 2025 geplant und laden 
interessierte Familien herzlich dazu ein. Wir 
freuen uns auf (hoffentlich) viel Sonnenschein, 
gute Gespräche, eine tolle Gemeinschaft und 
viele Erlebnisse. Wir wollen gemeinsam Zeit in 
der Natur verbringen, ins Gespräch kommen, 
Gottesdienst feiern und natürlich kommt auch 
die Kreativität nicht zu kurz. So können wir 
neue Kraft tanken und damit gut wieder in 
unseren Alltag starten.

Weitere Infos zur Anmeldung folgen im Mai auf 
der Homepage und als Flyer in der Kirche.

Astrid Herr

Wo zwei oder drei 
in meinem Namen versammelt sind...
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Spender eine Spendenquittung, die sie steuerlich 
geltend machen können. Unsere Flyer finden Sie 
im Eingangsbereich des St. Josefshauses und am 
Schriftenstand in der Basilika. 

Auskünfte erhalten Sie im Internet, im  
Pfarrbüro und bei den Vorstandsmitgliedern des 
Fördervereins:

• Marcus Bayer, 1. Vorsitzender
• Stephan Burkard, 2. Vorsitzender
• Angela Ewers, Schriftführerin
• Nieves Espallargas Sanz-Nuñez,  

Schatzmeisterin
• Richard Wurzel, Beisitzer
• Pfarrer Stefan Selzer, Beisitzer

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien Frohe Ostern und freuen uns, wenn Sie sich als  
neues Mitglied im Förderverein Freunde St. Josefshaus e.V. durch Ihre Spende engagieren.  
Herzlichen Dank dafür!

Mehr erfahren Sie unter: 
https://bistummainz.de/pfarrei/seligenstadt/gruppen/freunde-st.-josefshaus/

SPENDENKONTO FÖRDERVEREIN FREUNDE ST. JOSEFSHAUS E.V.
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25  BIC: HELADEF1SLS

MITGLIEDSCHAFT IM FÖRDERVEREIN FREUNDE ST. JOSEFSHAUS E.V.
Möchten Sie Mitglied in unserem Förderverein werden, dann füllen Sie 
bitte die Beitrittserklärung (Abschnitt oder QR-Code) aus und geben diese 
in unserem Pfarrbüro (Aschaffenburger Str. 79, 63500 Seligenstadt) oder 
bei der Sonntagskollekte ab. Sie können uns Ihre Beitrittserklärung auch 
gerne per E-Mail zukommen lassen: josefshaus@marcellinus-petrus.de

Aktuelles | St. Josefshaus

Beteiligen Sie sich an der Förderung 
des St. Josefshauses

Der Förderverein, der sich bereits seit über  
20 Jahren für den Bau und Erhalt des ehema-
ligen Schwesternhauses einsetzt, möchte Sie 
gerne als Mitglied in diesem Förderverein  
werben. Viele ältere Seligenstädter hatten noch 
einen persönlichen Bezug zu den Schwestern 
und dem Haus in der Jakobstraße und haben 
uns seit unserem Bestehen tatkräftig unter-
stützt. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar. 
Die Zahl dieser Menschen wird leider immer 
kleiner, die Aufgaben des Fördervereins bleiben 
aber bestehen. Das St. Josefshaus beherbergt 
heute neben der Kita eine ganze Reihe von 
Institutionen, wie z.B. den Caritasverband 
Offenbach e.V., dient aber nach wie vor auch 
als Begegnungsstätte und Pfarrzentrum der 
Basilika-Pfarrei.

Im derzeit laufenden Immobilienprojekt im 
Rahmen des Pastoralen Weges zur Neustruk-
turierung der Pfarreien des Mainbogens wird 
sehr genau geschaut, welche kirchlich genutz-
ten Gebäude auch in Zukunft finanzierbar sind 
und welche wegen ihrer pastoralen, lage- oder 
gebäudebezogenen Defizite ggf. einer anderen 
Bestimmung zugeführt werden sollen.

Daher ist es wichtig, dass sich auch heute und 
in Zukunft Menschen finden, die sich für den 
Erhalt des St. Josefshauses als wichtige Bera-
tungs- und Begegnungsstätte für Menschen 
unserer Stadt mit Hilfe ihrer Spende an den 
Förderverein engagieren. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied und sind für jede Spende  
dankbar. Zu Beginn jeden Jahres erhalten 

Aktuelles

Ostern in unseren Pfarreien
PALMBUSCHEN-BASTELN
Gemeinsame Aktion der Familienkreise St. Kilian 
und St. Cyriakus: Am Freitag, 11. April um 
15.30 Uhr sind alle Familien und Kinder herzlich 
eingeladen, einen eigenen Palmbuschen für 
Palmsonntag zu gestalten. Wir treffen uns in 
der alten Scheune St. Kilian in Mainflingen.
Kinder unter 6 Jahren bitten wir, mit einer  
Begleitperson zu kommen. Alle Materialen  
sind vor Ort. Zur besseren Planung bitten wir 
um Anmeldung bis Donnerstag, 10. April an 
familienkreis@st-kilian-mainflingen.de.
In den Palmsonntagsgottesdiensten werden die 
Palmbuschen gesegnet. In St. Cyriakus findet 
an Palmsonntag, 13. April um 10.30 Uhr nach 
der Palmweihe ein paralleler Wortgottesdienst 
für alle Kinder im Pfarrheim statt. In St. Kilian 
beginnt der Vorabendgottesdienst am Samstag, 
12. April, bereits um 16.30 Uhr mit einer kleinen 
Prozession und Palmweihe. Dazu bereits jetzt 
herzliche Einladung!
 
Familienkreise St. Kilian Mainflingen  
und St. Cyriakus Klein-Welzheim

KREUZWEG FÜR KINDER 
Am Karfreitag, 18. April findet in Klein-Welz-
heim der Kreuzweg für Kinder statt. Wir treffen 
uns dazu um 10 Uhr in der Kirche, um dann 
gemeinsam ein Stück mit Jesus zu gehen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen 
uns, wenn ihr dabei seid.

Familienkreis St. Cyriakus

KJG OSTEREIERESSEN
Die KjG Klein-Welzheim lädt wie jedes zum 
diesjährigen Ostereier essen ein, los geht‘s wie 
immer nach der Osternacht am Karsamstag, 
19. April in St.Cyriakus im Pfarrheim.  
Für leibliches Wohl ist gesorgt.

KjG Klein Welzheim

BEITRITTSERKLÄRUNG
Ich/Wir möchte(n) dem Förderverein Freunde St. Josefhaus e.V. beitreten:

Name

Straße

PLZ, Wohnort

Ort, Datum Unterschrift(en)
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Aktuelles | Steinheim | 4. April

Aktuelles | St. Cyriakus

Ihre Meinung ist gefragt!
Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 4. April 
auf der Freifläche gegenüber dem Kardinal- 
Volk-Platz in Hanau-Steinheim von 8-13 Uhr 
unseren Stand des Pastoralraums Mainbogen 
zu besuchen. Hier erwarten Sie Ehrenamtliche 
des Pastoralraums und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Caritasverbandes Offenbach 
e.V. sowie der katholischen Kirchengemeinden 
im Mainbogen zum Dialog.
Gerne möchten wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen und von Ihnen erfahren, welche 
(kirchlichen) Angebote bestehen bleiben sollen 
und was Sie sich für Ihren Kirch- und Wohnort 
wünschen: Seligenstadt, Hainburg, Mainhausen,  

Klein-Auheim, Steinheim. Ihr Anliegen ist für 
uns von Interesse. Wir freuen uns auf die Be-
gegnungen mit Ihnen. 

FÜR WEITERE FRAGEN STEHEN IHNEN 
FOLGENDE HAUPTAMTLICHE SEHR GERNE 
ZUR VERFÜGUNG:
Frau Özlem Nalci 
Sozialpädagogin Caritasverband Offenbach,  
Tel. 26289, Mail: oezlem.nalci@cv-offenbach.de

Herr Vincenzo Caterina
Gemeindereferent Hainstadt, Tel. 782344,  
Mail: vincenzo.caterina@bistum-mainz.de

Aktuelles | St. Josefshaus

Alle
inklusive.
Für echtes Miteinander.
Unsere Gesellschaft ist vielfältig. Und
diese Vielfalt fördern wir als Sparkasse
Langen-Seligenstadt seit über 180
Jahren. Dies ist unser Beitrag für das
Gemeinwohl. Dabei unterstützen wir auch
wichtige Projekte zur Inklusion für
Menschen mit Behinderung. Erfahren Sie
mehr über unser Engagement unter
sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Liz Moore: Der Gott des Waldes
Buch des Monats aus Klein-Welzheim

Ein Vermisstenfall im Ferienlager reißt alte Wunden auf: Ausgerechnet Barbara, die Tochter der  
reichen Grundbesitzerfamilie Van Laar verschwindet etwa fünfzehn Jahre, nachdem das Gleiche  
ihrem Bruder geschah. Die Ermittlung nimmt natürlich Bezug zum alten Fall, aber irgendwie  
versucht die Familie ganz massiv, darauf Einfluss zu nehmen.
Dabei eröffnen sich mehr und mehr Abgründe, nicht nur zwischen Arm und 
Reich, sondern auch zwischen Frauen und Männern, wo selbst noch in den 
Siebzigern die Benachteiligten wie in einer Verschwörung ohnmächtig aus-
geliefert sind. Denn der hat das Sagen, dem das Land gehört, und was haben 
überhaupt Frauen als Ermittlerinnen im Polizeidienst verloren? Alte Todsün-
den treten zutage und zeitigen ihre üblen Früchte auch noch Jahre danach. 
Man nimmt das mit zunehmender Empörung wahr, leidet mit den Opfern und 
fiebert der finalen Auflösung aller Rätsel entgegen. Dabei lässt die Autorin 
dieses gesellschaftskritischen Krimis schlicht die Fakten für sich sprechen 
ohne Effekthascherei, sondern indem sie alle Details sorgfältig aufeinander 
abstimmt, so dass sie am Ende ein schlüssiges, glaubwürdiges Bild ergeben, 
das passenderweise genau die undurchdringlichen Wälder der Adirondacks 
widerspiegelt.
Ein aufregendes Leseerlebnis, das ich jedem wärmstens empfehlen kann.

Moore, Liz: Der Gott des Waldes
Gebundene Ausgabe: 590 Seiten . Verlag: C.H.Beck . ISBN-13: 978-3406829772

Dieses Buch und natürlich viele weitere finden Sie in der Katholischen Bücherei St. Cyriakus in  
Pfarrheim Klein-Welzheim. Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr und Sonntag 11-12 Uhr.  
Weitere Infos unter  » https://bistummainz.de/buecherei/klein-welzheim

Rosemarie Seipel
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Aktuelles

Verwaltungskraft (m/w/d) für Regionalkantorat
Stellenangebot

JESUS
+ Hl. Messe 

+ Lobpreis

+ Stille  
+ Anbetung

+ Einzelsegen

Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net

begegnen Sonntagsabend
immer am 4. Sonntag

23. Februar
23. März
27. April
25. Mai 
22. Juni

ab 16.00 Uhr Beichte
ab 17.45 Uhr Rosenkranz

18.30h Basilika

An alle ehemaligen Messdiener aus der Basilika 
Ihr seid schon einige Zeit nicht mehr aktiv am Altar, habt aber gemerkt, dass euch das  
Ausführen des Messdienerdienstes noch einmal reizen würde? 
Falls wir euer Interesse geweckt haben, meldet euch gerne bis zum 4. Mai bei unseren  
Obermessdienern unter folgender Mail-Adresse: messdiener-basilika@marcellinus-petrus.de
Wir freuen uns von euch zu hören! 

Theresa Knapp

Aktuelles | St. Cyriakus

Wichtige Termine 
der Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 12. April um 
17 Uhr. Es werden Vorstandswahlen stattfinden 
und die Planungen der Vereinigung vorgestellt.
Am Mittwoch, 7. Mai findet ein Tagesausflug 
nach Dieburg und Darmstadt statt. Los geht es 
per Bus um 9 Uhr an der Pfarrkirche St. Cyria-
kus. Erste Station ist die Wallfahrtskirche „Zur 
Schmerzhaften Muttergottes“ in Dieburg. Dort 
werden wir eine Andacht halten und anschlie-
ßend mit einer Führung Näheres über Kirche 
und den Ort erfahren. Nach einer Stärkung im 
Restaurant geht es weiter nach Darmstadt, wo 
die Mathildenhöhe und die bekannte Russische 
Kapelle besichtigt werden. Nach einer verdien-
ten Kaffeeeinkehr in Darmstadt geht es wieder 
nach Hause. Der Preis für die Busfahrt beträgt 
20 Euro. Es sind keine größeren Strecken zu Fuß 
zurückzulegen. Anmeldungen werden von Irene 
Sommer (Tel. 200324) oder Birgit Kunz (Tel. 1824) 
entgegengenommen. Wir freuen uns über Ihre 
rege Teilnahme! 
Am Samstag, 17. Mai findet die mittlerweile 
schon traditionelle Maiandacht im Pfarrhof von 
St. Cyriakus vor der Mariengrotte statt. Beginn 
ist um 17 Uhr. Der Musikverein Klein-Welzheim 
übernimmt als Wallfahrtskapelle wie immer 
gerne die musikalische Begleitung. Nach der 
Andacht wollen wir noch gemütlich bei kühlen 
Getränken und Brezeln beisammen sein. 
Die diesjährige Fußwallfahrt nach Walldürn fin-
det wie angekündigt am Samstag, 28. Juni statt. 
Informationsflyer mit Anmeldeformular liegen in 
den Kirchen aus. 
Die Buswallfahrt zum Walldürner Ritatag wird 
am Donnerstag, 10. Juli unternommen. Hier 
startet der Bus ab der Pfarrkirche St. Cyriakus 
um 7.15 Uhr, wird aber auch auf Wunsch die 
Haltestellen in Mainflingen und Seligenstadt 
anfahren. In Walldürn angekommen, feiern wir 

den feierlichen Rita-Gottesdienst mit, im Laufe 
dessen es tausende Rosenblätter zu Ehren der 
Heiligen Rita von Cascia aus der Kirchenkuppel 
regnet. Nach einem gemeinsamen Mittagessen  
und Zeit zum Bummel besuchen wir als Ab-
schluss Park Schönbusch. Anmeldungen und 
nähere Infos bei Birgit Kunz (Tel. 1824).
Wir bereits bekannt, unternimmt die Wallfahrts-
vereinigung vom 4. bis 7. September eine Pilger- 
und Kulturreise nach Altötting und Umgebung. 
Auf der Hinfahrt wird das Kloster Andechs 
am „Heiligen Berg“ besucht, der zweitgrößte 
Wallfahrtsort Bayerns. Anschließend fährt die 
Gruppe nach Altötting, größter Marienwall-
fahrtsort Deutschlands, den wir am nächsten 
Tag in allen Facetten kennenlernen können. Hier 
besteht die Möglichkeit, sich einer Wanderung in 
die Umgebung anzuschließen. Am dritten  
Tag führt ein Ausflug in die Drei-Flüsse-Stadt  
Passau, wo wir auch in den Hörgenuss der  
größten Domorgel der Welt in Form eines Orgel-
konzerts im Stephansdom kommen werden. Wer 
will, kann hier an einer Schifffahrt teilnehmen. 
Der Heimweg führt uns über Freising mit Besuch 
des sonntäglichen Hochamts im dortigen Dom 
mit anschließendem Aufenthalt, Einkehr und 
Bummel. Der Reisepreis für diese Fahrt beträgt 
548 Euro für Doppelzimmer mit Halbpension. 
Anmeldeflyer mit Reisebeschreibung für die Tour 
finden Sie an den Schriftenständen der Kirchen. 
Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne Irene 
Sommer (Tel. 200324), die auch die Anmeldungen 
entgegennimmt.
 
Wir, die Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus, laden 
alle Mitglieder und Interessierte sowie Gäste 
sehr herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!
 
Birgit Kunz

Das Regionalkantorat in Seligenstadt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 
Verwaltungskraft (m/w/d) für 3 Stunden pro 
Woche.

IHRE AUFGABEN 
• Allgemeine Verwaltungs- und  

Organisationsaufgaben
• Unterstützung bei der Terminplanung  

und Korrespondenz
• Pflege von Unterlagen und Verzeichnissen
• Vorbereitung und Abrechnung  

von Honoraren und Vergütungen
• Unterstützung bei der Organisation  

von Konzerten und Veranstaltungen

IHR PROFIL 
• Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
• Organisationstalent und  

selbstständiges Arbeiten
• Gute Kenntnisse in MS Office (Word, Excel, 

Outlook)

• Freundliches und kommunikatives  
Auftreten

• Interesse an Kirchenmusik und  
Gemeindearbeit von Vorteil

WIR BIETEN 
• Eine sinnstiftende Tätigkeit in einem  

musikalischen Umfeld
• Flexible Arbeitszeiten
• Vergütung im Rahmen einer geringfügigen 

Beschäftigung
• Anstellung erfolgt über das Bistum Mainz

INTERESSIERT? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an 
regionalkantorat.seligenstadt@bistum-mainz.de  
oder wenden Sie sich bei Fragen an  
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571,  
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt

Wir freuen uns auf Sie!
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Novene zur Vorbereitung auf das  
Fest der göttlichen Barmherzigkeit

Aktuelles | Basilika | 27. April

Ein unermesslicher Reichtum ist der Kirche 
und uns Gläubigen durch die Offenbarungen 
über die Barmherzigkeit Gottes an Sr. Faustyna 
Kowalska geschenkt. Im Jahr 2000 hat Papst 
Johannes Paul II den Sonntag nach Ostern offi-
ziell zum Barmherzigkeitssonntag erklärt.

JESUS diktierte Schwester Faustyna die Anlie-
gen der Novene:
Ich wünsche, sagte der Herr, dass du während 
dieser neun Tage Seelen an die Quelle Meiner 
Barmherzigkeit führst, damit sie dort Kraft, 
Mut und Gnade für dieses Leben und besonders 
für die Todesstunde finden. Im Verlaufe dieser 
Andacht vergebe ich Gnaden aller Art. Für diese 
Seelen sollst du an neun Tagen den Barmherzig-
keitsrosenkranz beten.

(Tagebuch Nr. 796, 1209)

Am Karfreitag beginnt die Novene (Novene ist 
ein Gebet an neun Tagen, ca. 15 Minuten pro 
Tag). Nach allen Gottesdiensten besteht die 
Möglichkeit, die Novene gemeinsam zu beten. 
An allen Schriftenständen liegt die Novene zum 
Mitnehmen aus. Ein kleines Büchlein mit Infor-
mationen zum Fest, zu Sr. Faustyna und einigen 
Gebeten erhalten Sie in der Sakristei.

FEST DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT
Sonntag, 27. April 2025

Stunde der Barmherzigkeit
15 Uhr in der Basilika

An diesem Tag werden die äußersten Tiefen 
meiner Barmherzigkeit als Zuflucht für alle 
geöffnet sein. Jene, die gebeichtet haben und an 
diesem Tag die heilige Kommunion empfangen, 
erhalten nicht nur die Verzeihung ihrer Sünden, 
sondern auch den Nachlass der Strafen, die sie 
dafür verdient haben.

(Jesus zu Schwester Faustina)

  http://kath-zdw.ch/maria/faustina.html

Beichtgelegenheiten 
BASILIKA
Kinder- und Jugendbeichte: 
Samstag, 12.04.  15.30 Uhr

Gründonnerstag, 17.04. 09.15-12.00 Uhr
Karfreitag, 18.04.  09.15-12.00 Uhr
Karsamstag, 19.04.  09.15-12.00 Uhr

ST. CYRIAKUS
Montag, 14.04. 17.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 16.04. 09.30-11.00 Uhr

ST. KILIAN
Dienstag, 15.04. 17.00-18.00 Uhr

Aktuelles | Basilika | 11. Mai

Maria Maienkönigin
Gebetstag

SONNTAG, 11. MAI | GEBETSSTUNDEN
14.45 Uhr
Barmherzigkeitsrosenkranz
 
15.00 Uhr
Gebetsstunde für die Familien:  
Maria, Königin der Familien 

16.00 Uhr 
Gebetsstunde zu und mit den Heiligen:  
Maria, Königin aller Heiligen 

17.00 Uhr 
Gebetsstunde für den Frieden:  
Maria, Königin des Friedens 

17.45 Uhr 
Glorreicher Rosenkranz
 
18.30 Uhr 
Heilige Messe

Gestaltung der Gebetsstunden: 
Gebetsgruppe Mit Maria um die Welt 
Musikalische Begleitung:  
Christina Mayer
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Das Erleben tiefer Stille in der 
Meditation ist reine Präsenz!

Kontakt 
Michael Hüttner 
Seligenstadt 
Mobil: 0171 6235587
michael.f.huettner@gmail.com   

Termine 2024
13. März, 

8. Mai, 
10. Juli, 

9. Oktober, 
11. Dezember. 

jeweils von 
19:30 bis 20:30 Uhr

Die Veranstaltung findet im Musikzentrum St. Gabriel, 
Hauptstraße 6-8 in 63512 Hainburg statt

StilleStille
Prasenz
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Aktuelles | St. Cyriakus | 20. Mai

Aktuelles | Mainbogen | 9. Juni

Krimi-Nacht 
in Klein-Welzheim

Pilger der Hoffnung - das sind wir!
Save the date!

Die bekannte Seligenstädter „Krimi-Autorin“, 
Rita Renate Schönig, konnte der Lesekreis  
St. Cyriakus für eine Autorenlesung gewinnen.
Erleben Sie am 20. Mai ab 19 Uhr im Pfarrsaal 
St. Cyriakus den neusten Seligenstädter Krimi 
„Eiskalte Absicht“ und kommen Sie persönlich 
mit der Autorin ins Gespräch. 
Eintritt, Buffet und Getränke sind frei. 
Spannung ist garantiert!

KONTAKT UND  
INFORMATION: 
Franz Josef Liedgens
Tel. 0151-65255765
franz-josef.liedgens@gmx.de

Wir freuen uns auf Sie.

Franz-Josef Liedgens (Lesekreis St. Cyriakus)

Das Pastoralteam im Pastoralraum „Mainbo-
gen“ lädt ein zu einem Pilgertag am Pfingst-
montag, 9. Juni. Wir machen uns aus den 
verschiedenen Kirchorten auf den Weg und 
treffen uns an der Liebfrauenheide. Dort feiern 
wir um 15 Uhr einen Gottesdienst. Im Anschluss 
sind alle eingeladen zum Zusammensein und 
zum Feiern.
Wir freuen uns auf die Begegnungen.

Das Pastoralteam Mainbogen

BRAUERLEBNIS-TOUR
SELIGENSTADT

Erleben Sie einer der innovativsten Brauereien Deutschlands 
und tauchen Sie ins einzigartige Braugeschehen ein. Lernen 

Sie alles über unsere naturbelassene sowie nachhaltige 
Brauphilosophie und erleben Sie den Geschmack unserer 

aufregend anderen Biere.
 

Aufregend Anders.

Infos & Tickets online 
glaabsbraeu.de

Aktuelles | Musikzentrum St. Gabriel | ab 25. Mai

Suche die Stille, immer wieder! 
Stille.Präsenz - Ein Meditations-Angebot für Sie

Diese Übung drückt den Kern der Meditation 
aus – auch der christlichen, die seit dem 3. Jahr-
hundert geübt wird. Das Achten auf den Atem, 
das Loslassen der Gedanken und Anspannungen 
lenken das Bewusst-sein des gegenwärtigen 
Augenblicks nach innen und erzeugen Ruhe. 
Die Redewendung „zur Ruhe kommen“ meint 
ja, dass die Ruhe schon da ist, dass wir sie nicht 
erst herstellen müssen. Sie ist in uns als ein 
Raum. „Die Mystiker sind davon überzeugt, 
dass in uns ein Raum des Schweigens ist, in dem 
Gott wohnt“, sagt Anselm Grün. 
Die Meditation ist der Weg, auf dem wir zu die-
sem inneren Ort der Stille kommen können. Wer 
sich darauf einlässt, kann erleben, dass Angst 
und Sorge zum Vertrauen führen können. 

Die Einübung der Meditationspraxis geschieht 
im Sitzen in Stille und dazwischen im achtsamen 
Gehen. 
Das Angebot richtet sich sowohl an Einsteiger 
und Neugierige als auch an Erfahrene. Es ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Sie sind herzlich willkommen!

TERMINE 2025 JEWEILS 19.30-20.30 UHR:
25. Mai, 9. Juli, 8. Oktober, 10. Dezember im 
Musikzentrum St. Gabriel, Hauptstr. 6-8, Hainburg

KONTAKT & INFO:   
Michael Hüttner, Seligenstadt
E-Mail: michael.f.huettner@gmail.com
Mobil: 0171 6235587
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Aktuelles Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 14. April bis 08. September 2025 Regelmäßige Termine in unseren Pfarreien

Kirchenchöre für Kinder und Erwachsene

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „CyriaKids“ Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „Marcellinis“ St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal

Gruppenstunden unserer Ministranten

Dienstag 17.00 Uhr Messdiener St. Cyriakus & St. Kilian St. Cyriakus

Donnerstag 17.00 Uhr Messdiener Basilika Basilika

3. Samstag 
im Monat 

17.45 Uhr Messdiener Basilika Basilika

14.-21. Apr. Karwoche und Ostertag alle Kirchorte

18. Apr. 10.00 Uhr Kinderkreuzweg St. Cyriakus

21. Apr. Erstkommunion St. Kilian

23. Apr. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefshaus

26. Apr. 11.30 Uhr Benefizkonzert zugunsten der Ukraine-Hilfe Basilika

27. Apr. Erstkommunion Basilika

03. Mai Familienkatechese St. Kilian

04. Mai Erstkommunion St. Cyriakus

07. Mai Ausflug nach Dieburg und Darmstadt mit der 
Wallfahrtsvereinigung Klein-Welzheim

11. Mai Maria Maienkönigin - Gebetstag Basilka

14. Mai 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefshaus

14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

17. Mai 17.00 Uhr Maiandacht der Wallfahrtsvereinigung 
Klein-Welzheim

Pfarrhof St. Cyriakus

18.-24. Mai Schweigeexerzitien Marienstatt

20. Mai 19.00 Uhr Krimi-Nacht: Lesung mit Rita Renate Schönig Pfarrheim St. Cyriakus

29. Mai Christi Himmelfahrt alle Kirchorte

01. Jun. Wallfahrt zu Ehren der hll. Marcellinus und Petrus Basilika

04. Jun. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefshaus

08.-09. Jun. Pfingsten alle Kirchorte

09. Juni Sternwallfahrt zur Liebfrauenheide Mainbogen

11. Jun. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

19. Jun. Fronleichnam alle Kirchorte

25. Jun. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefshaus

28. Jun. Walldürn-Fußwallfahrt Walldürn

29. Jun. 9.30 Uhr Firmung Basilika

09. Jul. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. Cyriakus

10. Jul. Walldürn-Buswallfahrt Walldürn

12. Jul. Patronatsfest St. Kilian

09.-10. Aug. Patronatsfest St. Cyriakus

23.-24. Aug. Kirchweihe und Kerb Basilika

03. Sep. 14.30 Uhr Seniorennachmittag St. Josefhaus

04.-07. Sep. Wallfahrt nach Altötting
Wallfahrtsvereinigung Klein-Welzheim

Altötting

08. Sep. Kirchweihe St. Cyriakus

Stark für die Menschen,
stark für die Region.
www.frankfurter-volksbank.de

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40, 63500 Seligenstadt
Telefon 0800 692172-330
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Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick

SENIOREN ST. KILIAN
St. Kilian Mainflingen HELAU!!
Zum närrischen Kaffee mit „Helau“ trafen 
sich die Seniorinnen und Senioren neben dem 
Kilianusbau. In der alten Scheune wurde der 
Faschingssamstag mit viel hausgemachten  
Kuchen und diversen Leckereien eingeläutet. 
Gut gestärkt ging es dann geschlossen in die  
Kilianuskirche zum Familiengottesdienst. Mit 
dem Mainflinger Dreigestirn zog Pfarrer Selzer 

mit Gefolge und Helau in die Kirche ein. Nach 
dem Gottesdienst folgte eine närrische Polonai-
se durch die Gänge von St. Kilian als Auszug. Die 
kleine Faschings-Prozession mit Kind und Kegel 
führte direkt in die Alte Scheune neben dem 
Kilianushaus.
Hier war schon alles für den Narrenabend 
vorbereitet. Dicht gedrängt und kunterbunt 
wurden alle mit Sekt und verschiedenen 
Getränken begrüßt. Der Sturm auf das leckere 
Salatbuffet, Würstchen usw. begann. Neben 
kleinen Vorträgen (auch unser Kilian war mit 
eingebunden) und dem Musikus Dietmar wurde 

viel gesungen, geschunkelt und gelacht und 
immer mal e Späßje gemacht.
Zu später Stunde fand ein närrischer, stim-
mungsvoller Faschingsabend seinen Ausklang. 
Fazit der Anwesenden: Das war wirklich ein 
schöner, gelungener Faschingstag und braucht 
Wiederholung – HELAU!!
Allen Helferinnen und Helfern wie immer ein 
ganz dickes Lob und Dankeschön.

Margarete Jöbges

SENIORENNACHMITTAG BASILIKA
Die nächsten Seniorennachmittage finden am 
Mittwoch, 23. April und Mittwoch, 14. Mai im  
St. Josefshaus statt.
Wie gewohnt beginnen wir um 14.30 Uhr mit 
einem Gottesdienst im Edith-Stein-Saal. Danach 
geht es in den Jakobsaal zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen.
Am 23. April wird Dr. Stergiou von seiner  
„Auszeit-Wanderung“ durchs Land berichten. 
Am 14. Mai spielt Herr Steegmüller alte Schlager, 
die gerne mitgesungen werden dürfen! Denn 
singen verbindet, trainiert das Gedächtnis und 
macht gute Laune.
Herzliche Einladung! Bitte anmelden bei  
Anita Ewald (Tel. 23468).

Katharina Müller

Zeit mit Gott und Familie
Familiengottesdienste und Katechesen

SAMSTAG, 3. MAI LAUDATO SI
15.00 Uhr 15.00 Uhr Katechesen für Familien
St. Kilian Lobpreis, anschl. Kaffee und Kuchen
 17.00 Uhr Familiengottesdienst

SONNTAG, 11. MAI PRAY AND BREAKFAST
9.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühstück
Basilika Katechesen für Familien
 Lobpreis

SONNTAG, 18. MAI FAMILY REFRESH
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den CyriaKids, anschl. Mittagessen
St. Cyriakus Katechesen für Familien
 Lobpreis

SAMSTAG, 7. JUNI LAUDATO SI
15.00 Uhr 15.00 Uhr Katechesen für Familien
St. Kilian Lobpreis, anschl. Kaffee und Kuchen
 17.00 Uhr Familiengottesdienst

 Zur besseren Planung bitten wir Sie um 
 Anmeldung bis 3 Tage vorher.
 
 Familiy refresh, St. Cyriakus:
 familyrefresh@marcellinus-petrus.de
 
 Pray and Breakfast, Basilika:
 familien-seligenstadt@marcellinus-petrus.de
 
 Laudato si, St. Kilian: 
 familienkreis@St-kilian-mainflingen.de

Familie
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Trotzdem!
Ostern feiern

Kälte, Leid, Krieg, Hunger und Verbrechen, ver-
schiedenste Belastungen, Sorgen und Nöte. Die 
Dunkelheit in der Welt ist groß, vielleicht auch 
die Finsternis in unseren persönlichen Lebens-
situationen.

Ostern feiern bedeutet, all dem Bösen und 
Dunklen zu trotzen. Trotzdem!

Es gibt Krankheit und Tod.
Trotzdem.
Es gibt Hass, Eifersucht, Neid.
Trotzdem.
Es gibt Gewalt und Verbrechen.
Trotzdem.
Es gibt Hungersnot und Krieg.
Trotzdem.
Es gibt dermaßen viel Leid.
Und trotzdem.

Jesus hat seine Augen nicht verschlossen vor 
all der Dunkelheit, die es in der Welt gab. Er 
hat die Nöte gesehen, bewusst hingeschaut 
und versucht zu helfen. Sein Leben und Wirken 
hat vielen Menschen Licht in ihre Dunkelheit 
gebracht. Bis heute geht von Jesus diese un-
glaubliche Kraft der Hoffnung aus. Weil er nicht 
nur einzelne getröstet, ermutigt oder geheilt 
hat. Weil er uns auch in der Ohnmacht zur Seite 
steht und auch selbst Schreckliches erlitten 
hat. Weil er den Tod besiegt hat. Das ultimative 
„Trotzdem“.

So können wir Ostern feiern und genießen. „Ja“ 
zum Leben sagen, leben, zelebrieren. Und allen 
zurufen: Fürchtet euch nicht! Habt – trotzdem – 
Mut zum Leben!

Am Palmsonntag reitet Jesus auf einem Esel –  
ein Zeichen, das sämtlichen Machtgelüsten 
trotzt – und bringt große Freude.
Am Gründonnerstag hat er seinen Jüngern die 
Füße gewaschen und mit ihnen ein besonderes 
Mahl gehalten: Wer anderen dient, trotzt der 
Eifersucht und dem Neid, lebt ein Füreinander. 
Wer mit anderen Brot und Wein teilt, trotzt 
allen Spaltungsversuchen und lebt ein Mitein-
ander.

Am Karfreitag zeigt das Zeichen des Kreuzes, 
dass es möglich ist, trotz Leid und Not sinnvoll, 
erfüllt und erfüllend zu leben, und dieser Tag 
will in besonderer Weise Kraft dazu schenken.
In der Osternacht trotzt das kleine Licht der 
Osterkerze der gesamten Finsternis und bringt 
Licht in die Kirche, erleuchtet die Herzen.
Die Osterzeit ermöglicht sieben Wochen lang 
eine Vertiefung und Einübung: Egal, wie der 
vorige Tag war, heute neu das Leben wagen. 
Trotzdem. Trotz all dem, was nicht ideal ist. Das 
Leben wagen, mit Freude und in Liebe.

Herzliche Einladung, gerade heuer  
die großen Gottesdienste der Karwoche  
und vor allem Ostern mitzufeiern!  
Frohe Ostern!

Pfarrer Werner Pirkner
(Pfarrzeitung Schwechat „das gespräch“, 
Pfarrbriefservice.de)

Glaube

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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ST. KILIAN AM 20. APRIL
Mia Ammari
Linus Born
Luisa Herrera
Milena Hofmann
Maxima Kißner
Aurora Locco
Florian Meißner
Emilia Offhauß
Nerea Reina Fernandez
Hannah Ruhtz
Hannah Rung

BASILIKA AM 27. APRIL
Frida Emilia Assmann
Hugo Beisel
Levi Bohl
Lea Benja Rosa Cammarata
Nele Hammer
Jule Hammer
Paul Koerth
Lana Kring
Frieda Müller
Lorena Pecere
Frieda Louise Reichenberger
Noah Paul Roth
Lenny Salg
Pietro Siddi
Luka Simic
Amélie Luisa Sommer
Greta-Emilia Sunke

ST. CYRIAKUS AM 4. MAI
Lukas Arntz
Ben Frederick Dombrowski
Leonie Jung
Alexander Kuhn
Jana Kunkel
Leon Kunkel
Aiden Kuntz
Helena Mayer
Magdalena Mayer
Lasse Predehl
Tommy Predehl
Hanna Winter

Pfarrei

Erstkommunion 2025
Wir wünschen allen Kindern Gottes Segen!
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FUSSWALLFAHRT
NACH WALLDÜRN
Samstag, 28. Juni 2025

127. Fußwallfahrt Seligenstadt
76. Wallfahrt der Wallfahrtsvereinigung Klein-Welzheim

WIR PILGERN
GEMEINSAM

Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Im Jahre 1790 nahmen an der Wallfahrt aus 
Seligenstadt 120, aus Klein-Welzheim 14 und 
aus Froschhausen 11 Pilger teil. 1977 waren es 
128 Pilger, 1988 nahmen 333 Pilger teil und 2024 
beteiligten sich 110 Fußpilger (inkl. 18 Musiker 
aus Seligenstadt und Klein-Welzheim) und  
16 Radpilger.

WARUM SIND WALLFAHRTEN AUS IHRER 
SICHT EIN WICHTIGER BESTANDTEIL DES 
GLAUBENSLEBENS?
Irene Sommer: Die Menschen suchen geistliche 
Erfahrungen, indem sie sich in die Verehrungs- 
tradition am Wallfahrtsort einfügen, persön- 
liche Anliegen vor Gott bringen, zu Heiligen eine 
Beziehung aufbauen, sie als Vorbild im Glauben 
sehen und sie um Fürsprache bitten.
Im Grunde genommen ist der Mensch ständig 
unterwegs und der Terminkalender diktiert bei 
vielen den Alltag. Die Gesellschaft erlebt Stress 
und Hektik, statt Besinnung und Meditation. 
Bei einer Wallfahrt / Pilgerreise können wir 
Kraft tanken, Leib und Seele erfrischen und 
gestärkt in den Alltag zurückkehren und beden-
ken: „Das Leben ist ein Pilgerweg“.
Horst Happel: Die Wallfahrt nach Walldürn 
ist bei vielen Pilgern ein fester Bestandteil im 
Glauben, und das in einer großen Gemeinschaft. 
Wie ein alter Pilger einmal sagte: „Wir beten mit 
den Füßen“.

WELCHE ERLEBNISSE ODER MOMENTE AUF 
WALLFAHRTEN SIND IHNEN BESONDERS IN 
ERINNERUNG GEBLIEBEN?
Irene Sommer: Bei einer Buswallfahrt in die 
fränkische Schweiz haben wir in der Benedik-
tinerinnenabtei Maria Frieden in Kirschletten 
die Äbtissin Mechthild kennengelernt. Ihre 
Schilderungen zum Wiederaufbau des Klosters 
in den 70er Jahren - mit allen Widrigkeiten, 
Rückschlägen und doch immer wieder mit 
menschlichem und göttlichem Beistand - waren 
sehr beeindruckend. Die Äbtissin Mechthild hat 
derart Zuversicht und Hoffnung ganz selbstver-
ständlich und glaubhaft verbreitet, dass wir uns 
entschlossen, die Kerze für unser 75-jähriges 
Jubiläum in dem Kloster herstellen zu lassen. 
Diese Hingabe an die Verheißung Gottes haben 
wir auch im anschließenden Chorgebet der 
Schwestern gespürt.
Horst Happel: Ein besonderes Erlebnis ist es 
immer wieder an der Maria-Hilf-Kapelle, wo wir 

für Kranke aus unseren Gemeinden beten. Pilger 
tragen ihre Bitten vor.
Irene Sommer: Vor einigen Jahren hat uns ein 
sehr schweres Gewitter mit Starkregen mitten 
im Wald überrascht. Wir waren noch etwa 
50 Minuten von Walldürn entfernt. Mit den 
Worten: „Wir sind doch nicht aus Zuckerwat-
te, wir sind katholisch!“, hat Pfarrer König aus 
Hausen bei dieser Fußwallfahrt nach Walldürn 
„Maria breit den Mantel aus“ angestimmt. Er 
hat uns dadurch Mut gemacht und gezeigt: 
„Wir schaffen das“ mit Gottes Hilfe. Es ist gut 
ausgegangen. Bis auf die Haut durchnässt und 
mit Wasser in den Schuhen, aber dankbar haben 
wir die Heimreise angetreten.

WAS BEGEISTERT SIE PERSÖNLICH  
AN WALLFAHRTEN?
Horst Happel: Persönlich ist es in diesem 
Jahr meine 35. Wallfahrt nach Walldürn und 
hoffentlich nicht die letzte. Persönlich bin ich 
immer wieder begeistert und freue mich, dass 
neue Pilger hinzukommen. Auch die Präsenz  
der Musiker und dass jedes Jahr ein Gesang- 
verein aus Seligenstadt den Pilgergottesdienst 
in Walldürn bereichert. Seit über 40 Jahren bin 
ich Pilger mit Herzblut, außer Walldürn laufe 
ich sonst immer allein und habe danach manche 
Entscheidung getroffen.
Irene Sommer: Ich verlasse mein gewohntes 
Umfeld und meine alltägliche Perspektive, sehe 
mir mein Tun mal von einem anderen Stand-
punkt an und breche auf zu mir selbst und zu 
Gott! Dies zusammen mit Gleichgesinnten, die 
das gleiche Ziel an diesem Tag haben und auch 
die gleichen Fragen mit sich herumtragen.

Pfarrei

Wallfahren ist Beten mit den Füßen

Wallfahren hat in unserer Gemeinde eine lange 
Tradition. So feierte die Wallfahrtsvereinigung 
Klein-Welzheim letztes Jahr ihr 75-jähriges Jubi-
läum. Und die Wallfahrt von Seligenstadt nach 
Walldürn findet bereits seit fast 400 Jahren 
statt. Irene Sommer und Horst Happel berichten 
uns von der Geschichte und besonderen Erleb-
nissen ihrer Wallfahrtsgruppen.

WIE IST IHRE WALLFAHRTSGRUPPE  
ENTSTANDEN?
Irene Sommer: Bis 1949 pilgerten die 
Klein-Welzheimer ebenso wie die Froschhäuser 
Wallfahrer zusammen mit den Seligenstädter 
Wallfahrern nach Walldürn. Die Sehnsucht, diese 
Wallfahrt und auch noch weitere Pilgerreisen 
eigenverantwortlich, selbstbestimmt durchzu-
führen und zu gestalten, führte zur Gründung 
der Wallfahrtsvereinigung (WV) Klein-Welz-
heim im Jahr 1949.
Die WV der Pfarrgemeinde Klein-Welzheim 
will eine Interessengemeinschaft derjenigen 
Frauen und Männer und Jugendlichen sein, die 
den frommen Brauch des Wallfahrens pflegen 
wollen und um die Kraft des Betens wissen, die 
von den Gnadenstätten ausgehen. So steht es 
in unserer Satzung.
Horst Happel: Wir in Seligenstadt sind kein 
Verein, sondern ein loser Zusammenschluss von 
Gläubigen, die den Pilgerweg immer von Gene-
ration zu Generation weitergeben.
Wie die Chronik berichtet, verschüttete der 
Priester Heinrich Ott in der Kirche zu Walldürn 
im Jahr 1330 versehentlich den Kelch. Auf dem 
Tuch bildete sich die Gestalt des Gekreuzig-
ten. Er versteckte das Tuch im Altar. Die erste 
Wallfahrt von Seligenstadt nach Walldürn fand 
im Jahr 1630 statt.

UND WIE ENTWICKELTE SICH IHRE GRUP-
PIERUNG UND DIE TRADITION WEITER?
Irene Sommer: Im Gründungsjahr 1949 zählte 
die WV 160 Mitglieder, die im Laufe der Zeit 
stabil blieben. Im unserem 75. Jubiläumsjahr 
zählen wir 108 Mitglieder und freuen uns über 
jeden, der seine Unterstützung für dieses An- 
liegen mit seiner Mitgliedschaft zeigt.
Das Augenmerk lag zunächst auf der Wallfahrt 
nach Walldürn. Diese wurde schon im ersten 
Jahr mit 100 Wallfahrern sehr gut angenommen. 
Seither waren die Pilger jedes Jahr in Walldürn 
und mindestens alle zwei Jahre in Pilgerstätten 
Europas: Rom, Assisi, Lourdes, Fatima, Tschent-
stochau und Santiago de Compostela sind die 
bekanntesten. Auch kleinere Wallfahrten in 
Altötting, Kevelaer und Trier waren stets eine 
Bereicherung im Glauben.
Im vergangenen Jahr waren wir in Spanien,  
Katalonien im Kloster Montserrat, Barcelona 
und Umgebung. Die Muttergottesandacht an 
der Lourdesgrotte im Pfarrhof in Klein-Welz-
heim im Frühjahr erfreut sich ebenfalls großer 
Beliebtheit. Ein reges Interesse findet die jähr-
liche Buswallfahrt nach Walldürn am Ritatag 
sowie der Busausflug zu Gnadenstätten mit 
Andachten o.ä. in der näheren Umgebung.
Horst Happel: Durch Pest und Kriege gab es 
in der Anfangszeit größere Lücken. Im Jahre 
1699 wurde die Wallfahrt nach Walldürn jedoch 
wieder neu belebt. Wie in der Chronik beschrie-
ben, ging die Wallfahrt über mehrere Tage, 
begleitet durch Musik und den Singjungfrauen. 
1743 ging es mit dem Schiff bis Miltenberg und 
dann zu Fuß bis Walldürn. Das Schiff kam auch 
bei der Schlacht von Dettingen in die Schuss-
linie zwischen Engländern, Österreichern und 
Franzosen.
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WEITERE GLOCKEN FÜR DEN ENGELSTURM 
Aufgrund des 3fach-Glockenjubiläums 
(100/75/25 Jahre) ist eine Erweiterung um drei 
zusätzliche Glocken geplant. So steht jede 
neue Glocke für eines der o.g. Jubiläumsjahre. 
Im Bestand der Glockenfreunde befindet sich 
bereits eine historische Glocke aus dem Jahr 1613 
mit 100 Kilo. Geplant sind der Kauf von zwei 
weiteren Glocken an der Glockenbörse, welche 
bereits 1967 von Friedrich Wilhelm Schilling in 
Heidelberg gegossen wurden.
Mit einem Gewicht von ca. 271 Kilo und 208 Kilo 
sowie einem Durchmesser von 730 mm bzw.  
670 mm werden diese das Gesamtgeläut 
harmonisch ergänzen. Sie tragen die Inschriften 
„Tut Buße und glaubt an das Evangelium“ und 
„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig 
werden“.

DIE BEDEUTUNG DER NEUEN GLOCKE  
FÜR DAS GESAMTGELÄUT
Mit den drei neuen Glocken werden die klang- 
liche Abstimmung des bestehenden Geläuts 
optimiert und die liturgische Nutzung erweitert. 
Die Läuteordnung sieht für bestimmte Anlässe 
unterschiedliche Kombinationen der Glocken 

vor, etwa zum Angelusläuten, zu Hochfesten, 
Taufen, Werktagsmessen, Andachten, Vesper 
oder zu Beerdigungen. Die zusätzlichen Glocken 
werden hier neue Möglichkeiten eröffnen und 
das klangliche Erlebnis weiter bereichern.

UNTERSTÜTZUNG FÜR DAS PROJEKT
Um die Anschaffung, den Transport und die  
Installation der neuen Glocke zu finanzieren, 
sind die Glockenfreunde (eine Gruppe der  
Kolpingsfamilie Seligenstadt) auf die groß- 
zügige Unterstützung von Spendern  
angewiesen. 

SPENDENKONTO
Kolpingfamilie Seligenstadt
IBAN: DE97 5065 2124 0001 0022 29
Stichwort: Glockenprojekt 2025 

Alle Spenderinnen und Spender erhalten auf 
Wunsch eine Spendenquittung. Wir freuen  
uns über jede Form der Unterstützung, um 
dieses bedeutende Vorhaben für die Zukunft 
der Basilika zu verwirklichen.

Glockenfreunde Seligenstadt

Pfarrei

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
Das Geläut der Basilika St. Marcellinus und Petrus

Die Basilika St. Marcellinus und Petrus in Seligen- 
stadt ist nicht nur ein bedeutendes religiöses 
und historisches Wahrzeichen, sondern auch 
Heimat eines beeindruckenden Geläutes, das seit 
Jahrhunderten die Gläubigen begleitet. Die tradi-
tionsreiche Geschichte der Glocken reicht bis ins 
13. Jahrhundert zurück, als die erste Hauptglocke 
im Jahr 1296 von Meister Albrecht gegossen 
wurde. In den folgenden Jahrhunderten kamen 
weitere Glocken von verschiedenen Gießern hin-
zu, welche aber nicht aufeinander abgestimmt 
waren. Dies führte dazu, dass diese Glocken nicht 
gemeinsam geläutet werden konnten, sondern 
jede für sich für bestimmte Anlässe (Taufglocke, 
Sterbeglocke, Hauptglocke, etc.). Der Engelsturm 
hatte bis 1909 sechs Glocken mit einem Gesamt-
gewicht von rund 2,5 Tonnen. 

DAS DREIFACHE GLOCKENJUBILÄUM
Dieses Jahr ist ein besonderes für die Basilika, 
denn es werden gleich drei bedeutende Jubiläen 
gefeiert:

• Die vier größten Glocken der Basilika,  
die St. Marcellinus & Petrus Glocke, die 
Marienglocke, die Johannesglocke, sowie 

die Bartholomäus- 
glocke wurden vor 
genau 100 Jahren im 
Jahr 1925 von der Gieße-
rei Otto gegossen. Sie 
erklangen bis 1942 und 
dann wieder nach ihrer 
Rückkehr vom Glocken-
friedhof in Hamburg 
(1947) feierlich von den 
Türmen der Basilika.

• Die fünfte Glocke wurde vor 75 Jahren  
von der Gießerei Otto gegossen, als Ersatz 
für die Einzelglocke, die über dem Krieg  
im Turm bleiben durfte, aber dabei  
gesprungen ist. 

• Die St. Benediktglocke wurde 1999 von  
der Gießerei Rincker als Replik der  
Renaissance-Glocke aus dem Jahr 1599 
nachgegossen und im Jahr 2000 in Dienst 
gestellt. Somit feiert diese ihr 25-jähriges 
Bestehen.

Diese Jubiläen sind ein Anlass zur Freude und 
zur Erinnerung an die lange Glockentradition 
der Basilika.

Heizkostenabrechnung  
Betriebskostenabrechnung 
Rauchwarnmelderservice 
Trinkwasseruntersuchung
Messtechnik zur
Verbrauchserfassung 
Beratung 

 Kompetent und zuverlässig seit über 10 Jahren

06182 - 89 885 0 kontakt@abredi-serv.de www.abredi-serv.de
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19.15-21.45 Uhr
Stille Anbetung

21.45-22.00 Uhr
Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 Uhr
Lobpreis - musikalisch begleitetet

00.00-06.00 Uhr 
Stille Anbetung

06.00-07.30 Uhr
Laudes und Lesehore 
mit Eucharistischem Segen
und Schriftbetrachtung

07.30-9.00 Uhr
Stille Anbetung

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
Tel.: 0 6182 8 96 60 51 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 280 
E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 289 

E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!
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24 STUNDEN ANBETUN
G

09.00-09.30 Uhr
Rosenkranz für die 
Verstorbenen der Gemeinde 

09.30-15.00 Uhr
Stille Anbetung

15.00-16.00 Uhr
Todesstunde Jesu - 
Barmherzigkeitsrosenkranz 
und Kreuzweg

16.00-17.30 Uhr
Stille Anbetung

17.30-18.00 Uhr
Priester-Rosenkranz

18.00-18.30 Uhr
Vesper - Abendgebet der Kirche  
mit Eucharistischem Segen

18.30-19.15 Uhr
Heilige Messe

19.15-20.00 Uhr
Lobpreis und Schriftbetrachtung

20.00 Uhr
Anbetung vor dem Kreuz  
und Kreuzverehrung

Jeden Donnerst
ag     

    
    

    
    

    
    

    
bi

s F
re

ita
g

ab 19.15 Uhr    
     

     
    

    
    

    
    

    
    

    
    

 20
.3

0 
Uh

rHERZLICHE EINLADUNG



3130 Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 13. April bis Samstag, 19. April

Sonntag, 13. April Beginn der Heiligen Woche - Karwoche
PALMSONNTAG
1. Lesung: Jes 50,4–7
2. Lesung: Phil 2,6–11
Evangelium: Lk 22,14 – 23,56
Kollekte: Für das Heilige Land

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09:00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Palmweihe

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Katechese zum Großen Glaubensbekenntnis mit Pfr. Stefan Selzer

St. Cyriakus 10:30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe zwischen Kirche und Pfarrheim und  
Prozession zur Kirche; Paralleler Wortgottesdienst für Kinder im 
Pfarrheim - Regenbogenfische;  
für Reinhold Winter, Eltern und Geschwister; für Eheleute Karl und 
Theresia Schulz und verstorbene Angehörige; für Karl Aloys Winter, 
verstorbene Angehörige der Familien Glaab und Winter; für Valentin 
und Magdalena Wallrab, Enkelin Sabrina, Rudolf und Katharina 
Kuhn, lebende und verstorbene Angehörige; für Herbert Bahlke, 
Emma und Wilhelm Rickert, Gertrud und Richard Bahlke, lebende 
und verstorbene Angehörige; für Herbert Seipel und Eltern;  
für Erna Wissel, lebende und verstorbene Angehörige

Montag, 14. April MONTAG DER KARWOCHE

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Hl. Messe

21:00 Uhr Taizé-Nachtgebet

Dienstag, 15. April DIENSTAG DER KARWOCHE

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08:30 Uhr Rosenkranzgebet

09:00 Uhr Hl. Messe

St. Kilian 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 16. April MITTWOCH DER KARWOCHE

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 17. April GRÜNDONNERSTAG
1. Lesung: Ex 12,1–8.11–14
2. Lesung: 1 Kor 11,23–26
Evangelium: Joh 13,1–15

Basilika 08:00 Uhr Matutin und Laudes

09:15 Uhr Beichtgelegenheit

20:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde bis 24 Uhr;  
als III. Seelenamt für Claus Kronenberger sowie für Eheleute  
Heinrich und Erna Kronenberger, Pfarrer Heribert Kronenberger

St. Cyriakus 18:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde  
mit Lesung aus den Abschiedsreden und Liturgische Nacht

St. Kilian 18:00 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl; anschl. Ölbergstunde  
mit Lesung aus den Abschiedsreden

Freitag, 18. April TRIDUUM PASCHALE
KARFREITAG - Tag vom Leiden und Sterben Christi 
Beginn der Novene zur göttlichen Barmherzigkeit
1. Lesung: Jes 52,13 – 53,12
2. Lesung: Hebr 4,14–16; 5,7–9
Evangelium: Joh 18,1 – 19,42

Basilika 08:00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene  
zur göttlichen Barmherzigkeit

09:15 Uhr Beichtgelegenheit

15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

19:00 Uhr Kreuzweg von der Basilika durch die Stadt

St. Cyriakus 10:00 Uhr Kreuzweg der Kinder

15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi; anschl. Beichtgelegenheit

St. Kilian 15:00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 19. April TRIDUUM PASCHALE
KARSAMSTAG - Tag der Grabesruhe

Basilika 08:00 Uhr Trauermette - Morgengebet in der Karwoche; anschl. Novene  
zur göttlichen Barmherzigkeit

09:15 Uhr Beichtgelegenheit

DIE FEIER DER OSTERNACHT

21:30 Uhr Feier der Osternacht mit BaSiC

St. Cyriakus 19:00 Uhr Feier der Osternacht; anschließend Ostereieressen im Pfarrheim

St. Kilian 21:00 Uhr Feier der Osternacht

SCHLIESSZEITEN
Vom 14. bis 21. April 2025 sind die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus 
geschlossen. Ab dem 22. April 2025 sind wir wieder für Sie da. 

SCHLIESSZEITEN
Vom 22. April bis 2. Mai 2025 ist das Pfarrbüro der Pfarrei St. Kilian geschlossen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro St. Wendelinus in Hainstadt (Tel. 4319).
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 20. April bis Freitag, 25. April

Sonntag, 20. April TRIDUUM PASCHALE
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
OSTERSONNTAG
1. Lesung: Apg 10,34a.37–43
2. Lesung: Kol 3,1–4
Evangelium: Joh 20,1–9

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung; anschl. Novene zur  
göttlichen Barmherzigkeit

09:30 Uhr Festliches Hochamt für die Pfarrgemeinde mit dem Chor an der 
Basilika

17:30 Uhr Feierliche Ostervesper

18:30 Uhr Hl. Messe

Montag, 21. April OSTERMONTAG
1. Lesung: Apg 2,14.22b–33
2. Lesung: 1 Kor 15,1–8.11
Evangelium: Lk 24,13–35
Kollekte St. Kilian: Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 07:00 Uhr Laudes und Schriftbetrachtung; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

09:00 Uhr Choralamt mit der Choralschola; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

18:00 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10:30 Uhr Festliches Amt zum Hochfest mit dem Kirchenchor; anschl. 
Osterhasen-Suche in der Kita St. Cyriakus;  
für Marzellin Wurzel, Eltern, Schwiegereltern und verstorbene  
Angehörige; als II. Seelenamt für Helmut Rickert sowie für  
verstorbene Angehörige der Familien Rickert und Wurzel; 
für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der Familien  
Bernhard, Kempf und Stegmann

St. Kilian 09:30 Uhr Erstkommunion

Dienstag, 22. April DIENSTAG DER OSTEROKTAV

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

08:30 Uhr Rosenkranzgebet

09:00 Uhr Hl. Messe; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit

St. Kilian 10:00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder

Heute entfällt die Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit  
sowie die Hl. Messe.

Mittwoch, 23. April MITTWOCH DER OSTEROKTAV

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit und  
Novene zur göttlichen Barmherzigkeit

Kursana 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Josefshaus 14:30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal; anschließend gemein- 
samer Nachmittag im Jakobsaal

Donnerstag, 24. April DONNERSTAG DER OSTEROKTAV

Basilika 06:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Novene zur göttlichen Barmherzigkeit und  
Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19:15 Uhr Stille Anbetung

21:45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22:00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 25. April FREITAG DER OSTEROKTAV

Basilika 00:00 Uhr Stille Anbetung

06:00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07:30 Uhr Stille Anbetung

09:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09:30 Uhr Stille Anbetung

15:00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16:00 Uhr Stille Anbetung

17:00 Uhr Kreuzverehrung

17:30 Uhr Priester-Rosenkranz

18:00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18:30 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung; anschl. Novene zur göttlichen 
Barmherzigkeit

St. Kilian 09:00 Uhr Hl. Messe;  
für verstorbene Freunde; für alle armen Seelen

17:30 Uhr Rosenkranzgebet

Friedhof  
Seligenstadt

17:00 Uhr Firmkatechese

FAHRDIENST ST. CYRIAKUS 
Für unsere älteren, kranken oder einfach nicht mobilen Gemeindemitglieder in Klein-Welzheim 
besteht weiterhin die Möglichkeit, sich zur Sonntagsmesse abholen zu lassen. Unter der Nummer 
0176/ 51 44 65 22 können Sie samstags nachmittags die Abholung anmelden.
Das Fahrdienst-Team freut sich schon auf Sie!
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 26. April bis Freitag, 2. Mai

Samstag, 26. April SAMSTAG DER OSTEROKTAV

Basilika 07:00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17:00 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Vesper

18:30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; anschl. Novene zur göttlichen  
Barmherzigkeit

St. Cyriakus 14:00 Uhr Brautamt von Daniela Tomalik und Felix Walter;  
für Gilbert Winter, Rudolf und Hildegunde Walter, Richard und  
Hildegard Tomalik, Manfred Sommerfeld sowie Felix Kadner

St. Kilian 17:00 Uhr Vorabendmesse;  
für Josef Horn zum Jahresgedächtnis; für Eheleute August und  
Greta Simon und lebende und verstorbene Angehörige

Sonntag, 27. April Weißer Sonntag - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
1. Lesung: Apg 5,12-16
2. Lesung: Offb 1,9–11a.12–13.17–19
Evangelium: Joh 20,19–31
Kollekte Basilika: Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09:30 Uhr Erstkommunion

15:00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit; Gebet vor dem Allerheiligsten

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10:30 Uhr Hl. Messe; Paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Gisbert und Resi Ricker und Tochter Monika; für Clemens Kuhn, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Hubert Hitzel, lebende  
und verstorbene Angehörige; für Clemens Kuhn, lebende und  
verstorbene Angehörige; für Günter und Frieda Wissel, lebende  
und verstorbene Angehörige der Familien Wissel und Hüfner

Montag, 28. April Hl. Peter Chanel

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

10:00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder

St. Cyriakus 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Hl. Messe

Basilika: Ab sofort entfallen dienstags das Rosenkranzgebet und die Hl. Messe.

Dienstag, 29. April HL. KATHARINA VON SIENA

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 30. April Hl. Pius V.

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10:30 Uhr Hl. Messe

Kolpinggelände 19:00 Uhr Feldgottesdienst

Donnerstag, 1. Mai Hl. Josef, der Arbeiter

Basilika 06:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19:15 Uhr Stille Anbetung

21:45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22:00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 2. Mai Hl. Athanasius
Herz-Jesu-Freitag

Basilika 00:00 Uhr Stille Anbetung

06:00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07:30 Uhr Stille Anbetung

09:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09:30 Uhr Stille Anbetung

15:00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16:00 Uhr Stille Anbetung

17:00 Uhr Kreuzverehrung

17:30 Uhr Priester-Rosenkranz

18:00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18:30 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 15:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 09:00 Uhr Hl. Messe

17:30 Uhr Rosenkranzgebet

INTENTIONEN 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 04/25 (Zeitraum vom 18. Mai  
bis 15. Juni 2025) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 25. April 2025 im Pfarrbüro. Gerne 
können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer 
Messbestellung an uns weiterleiten.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 3. Mai bis Samstag, 10. Mai

Samstag, 3. Mai HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS

Basilika 07:00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

15:00 Uhr Trauung Eva und Frederic Lang mit Taufe

17:00 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Vesper

18:30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17:00 Uhr Familiengottesdienst (ab 15:00 Uhr Laudato si, siehe S. 19)

Sonntag, 4. Mai 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Lesung: Apg 5,27b–32.40b–41
2. Lesung: Offb 5,11–14
Evangelium: Joh 21,1–19
Kollekte Basilika: Sanierung des St. Josefshaus
Kollekte St. Cyriakus: Diaspora-Opfer (Erstkommunion)

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09:00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; Paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper

St. Cyriakus 10:30 Uhr Erstkommunion

Montag, 5. Mai Hl. Godehard

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 10:00 Uhr Dankamt der Erstkommunionkinder

17:00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Hl. Messe

21:00 Uhr Taizé-Nachtgebet

Dienstag, 6. Mai Messe vom Tage

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 7. Mai Messe vom Tage

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

St. Kilian 17:00 Uhr Marienandacht an der Kapelle am Götzenweg, bei schlechtem  
Wetter in der Kirche

Kursana 10:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 8. Mai Messe vom Tage

Basilika 06:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19:15 Uhr Stille Anbetung

21:45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22:00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 9. Mai Messe vom Tage

Basilika 00:00 Uhr Stille Anbetung

06:00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07:30 Uhr Stille Anbetung

09:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09:30 Uhr Stille Anbetung

15:00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16:00 Uhr Stille Anbetung

17:00 Uhr Kreuzverehrung

17:30 Uhr Priester-Rosenkranz

18:00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18:30 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09:00 Uhr Hl. Messe

17:30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 10. Mai Hl. Johannes von Ávila

Basilika 07:00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17:00 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Vesper

18:30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;  
für Christian und Anna Kemmerer, lebende und verstorbene  
Angehörige

St. Kilian 17:00 Uhr Vorabendmesse;  
für Hermann Bohlender zum Sterbetag und alle verstorbenen  
Angehörigen
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 11. Mai bis Samstag, 17. Mai

Sonntag, 11. Mai 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Lesung: Apg 13,14.43b–52
2. Lesung: Offb 7,9.14b–17
Evangelium: Joh 10,27–30
Kollekte: Geistliche Berufe

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09:00 Uhr Familiengottesdienst; anschl. Pray and Breakfast (siehe S. 19)

12:30 Uhr Taufgottesdienst

14:45 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz

15:00 Uhr Gebetsstunde für die Familien: Maria: Königin der Familien

16:00 Uhr Gebetsstunde zu und mit den Heiligen: Maria, Königin aller Heiligen

17:00 Uhr Gebetsstunde für den Frieden: Maria, Königin des Friedens

17:45 Uhr Glorreicher Rosenkranz

18:30 Uhr Hl. Messe anschl. Vesper

St. Cyriakus 10:30 Uhr Hl. Messe; Paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim - 
Regenbogenfische; 
für Reinhold Winter, Eltern und Geschwister; für Marzellin Wurzel, 
Eltern, Schwiegereltern und verst. Angehörige; für Eheleute Karl 
und Theresia Schulz und verstorbene Angehörige; für Franz Pollak, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Hedwig und Helmut  
Bernhard, Angehörige der Familien Bernhard, Kempf und Stegmann

Montag, 12. Mai Hl. Nereus und hl. Achilleus

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Hl. Messe;  
für Horst Bernhardt, lebende und verstorbene Angehörige

Dienstag, 13. Mai Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Kilian 17:00 Uhr Sakramentale Anbetung und Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 14. Mai Messe vom Tage

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 08:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

St. Kilian 17:00 Uhr Marienandacht an der Kapelle am Götzenweg, bei schlechtem  
Wetter in der Kirche

Kursana 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Josefshaus 14:30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal; anschließend gemein- 
samer Nachmittag im Jakobsaal

Donnerstag, 15. Mai Hl. Rupert von Bingen

Basilika 06:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr;  
für Andreas Kolleczek; für Hermann Kemmerer, lebende und  
verstorbene Angehörige

19:15 Uhr Stille Anbetung

21:45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche

22:00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitet

Freitag, 16. Mai Hl. Johannes Nepomuk

Basilika 00:00 Uhr Stille Anbetung

06:00 Uhr Laudes, Lesehore, Eucharistischer Segen und Schriftbetrachtung

07:30 Uhr Stille Anbetung

09:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Verstorbenen der Gemeinde

09:30 Uhr Stille Anbetung

15:00 Uhr Todesstunde Jesu - Barmherzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg

16:00 Uhr Stille Anbetung

17:00 Uhr Kreuzverehrung

17:30 Uhr Priester-Rosenkranz

18:00 Uhr Vesper - Abendgebet der Kirche mit Eucharist. Segen

18:30 Uhr Hl. Messe

19:15 Uhr Lobpreis und Schriftbetrachtung

St. Kilian 09:00 Uhr Hl. Messe

17:30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 17. Mai Messe vom Tage

Basilika 07:00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

11:00 Uhr Trauung Nicole Jansen und Ante Krolo mit Taufe

17:00 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Vesper

18:30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Cyriakus 17:00 Uhr Marienandacht im Pfarrhof

St. Kilian 17:00 Uhr Vorabendmesse
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 18. Mai

Rückblick

Zeit schenken: selbst- 
gestaltete Osterkerzen

Unter diesem Motto hatte die Ortscaritas 
Klein-Welzheim zu Beginn der Fastenzeit ins 
Pfarrheim eingeladen, um Osterkerzen zu 
gestalten. 
Die Anwesenden wurden ermutigt, ihre Kerzen 
im Nachgang älteren Pfarrangehörigen zu 
überreichen, um ihnen zu zeigen, dass sie nicht 
vergessen sind und wir an sie denken, auch 
wenn sie jetzt nicht mehr am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. 
Die Motivation für die Teilnahme an der Aktion 
waren vielfältig, z.B. „Ich bastele für meine 
Oma“, berichtete der Jüngste begeistert. Seine 
Mutter ergänzte: „Die wird sich sicherlich sehr 
darüber freuen, wenn wir ihr etwas selbst 
Gemachtes schenken“, „Ich möchte mich bei 
einer älteren Dame für ihr großes soziales 

Engagement für Andere in der Vergangenheit 
bedanken“, erklärte eine andere Teilnehmerin. 
Der Vorstand der Ortscaritas gestaltete seine 
Kerzen für die Empfänger der Krankenkommu-
nion.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten viel 
Freude bei der kreativen Tätigkeit in fröhlicher 
Runde, und unter der fachkundigen Anleitung 
von Martina Baumann sind wahre Kunstwerke 
entstanden. 
Ein herzliches Dankeschön nochmals an alle 
Mitwirkenden, die durch ihr Engagement 
christliche Nächstenliebe bezeugt und zu einer 
gelungenen Aktion beigetragen haben. 

Claudia Bernhard (Ortscaritas Klein-Welzheim)

Rückblick

Gottesdienst mit  
unseren Prinzenpaaren

Am Fastnachtsonntag besuchten die Seligen-
städter Tollitäten und das Kinderprinzenpaar 
den Gottesdienst in der Basilika. Nach einem 
feierlichen Einzug und einem stimmungsvollen 
Gottesdienst ging es nach dem Abschlusssegen 
mit einer Polonaise und der schon traditionell 
gesungenen „Basilika-Fastnachtshymne“ auf 
den Kirchenvorplatz. Dort und im angren-

zenden Hans-Memling-Haus gab es dann bei 
einem Frühstückstreff mit den Prinzenpaaren 
Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein. 
Es war ein gelungener Start in das Fastnachts-
wochenende! 

Katharina Müller

Rückblick | St. Cyriakus

Neuer Vorstand 
Kirchenchor St. Cyriakus

Der Kirchenchor St. Cyriakus hat im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung seinen Vorstand neu 
gewählt bzw. im Amt bestätigt.
Im Bild die Vorstandsmitglieder von links nach 
rechts: Beisitzer Alfred Aßmuth, Rechnerin  
Inge Stang, 2. Vorsitzender Benno Grimm,  
1. Vorsitzende Birgit Kunz, Beisitzerin Mechthild 
Schneider, Beisitzerin Monika Kus-Heber und 
Schriftführerin Petra Funk. Als Präses fungiert 
Pfarrer Stefan Selzer. Heinz Seipel hat die Chor-
leitung inne.

Neben den zahlreichen Chorauftritten bei 
kirchlichen Feiertagen ist für den 13. Juni die 
Mitwirkung bei der Fatimawallfahrt auf der 
Liebfrauenheide sowie für den 30. August ein 
Tagesausflug geplant.

Birgit Kunz

Meister- und Restaurierungsbetrieb 
für Malerarbeiten

Rheinstr. 4 - Zellhausen
06182 - 93 26 90

www.malermeisterinsandraheld.de

Bestandserfassung - Konzeptentwicklung - Dokumentation

Anstrich - Tapezierung - Gestaltung

Sonntag, 18. Mai 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
1. Lesung: Apg 14,21b–27
2. Lesung: Offb 21,1–5a
Evangelium: Joh 13,31–33a.34–35

Basilika 07:00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

09:00 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; Paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus

17:45 Uhr Rosenkranzgebet

18:30 Uhr Hl. Messe; anschl. Vesper;  
für Anneliese und Armin Schlett, Lina und Theodor Schlett,  
Katharina und Karl Follert, Friedel Knapp, Irma und Georg Raiß, 
Eheleute Kühn, Hollmann und Biller, sowie lebende und verstorbene 
Angehörige

St. Cyriakus 10:30 Uhr Familiengottesdienst mit den CyriaKids; anschließend  
Family refresh (siehe S. 19);   
für Hans Kreher, Eltern und Schwiegereltern, lebende und  
verstorbene Angehörige
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Rückblick

Tag im Zeichen des Einhardgedenkens
Exkursion nach Steinbach im Jubiläumsjahr 2025

Der Todestags Einhards am 14. März 840 wird 
in der Basilika jedes Jahr mit der Einhardvesper 
begangen. Im Jubiläumsjahr 2025 (1200 Jahre 
Kloster und 100 Jahre Basilica Minor) war der 
Gedenktag Einhards auch Auftakt der verschie-
denen Veranstaltungen zum Doppeljubiläum.
Mit einer Komplet am Todestag und einer Ex-
kursion zur ersten Basilika Einhards in Steinbach 
(Michelstadt) sollten die Person Einhards und 
sein Wirken wieder mehr ins Bewusstsein 
gerückt werden.

In der Komplet (Abendgebet der Kirche) am 
Freitag, 14. März wurden Gebete von Einhard 
und Psalmen im lateinischen Original und der 
deutschen Übersetzung vorgetragen und pas-
send musikalisch gestaltet mit Chorsätzen zu 
den Psalmen.

„Auf den Spuren Einhards“ führte eine Exkur-
sion am darauffolgenden Samstag die Teilneh-
mer nach Steinbach, wo die Choralschola das 
Mittagsgebet musikalisch gestaltete. Neben 
gregorianischem Choral wurden auch hier 
wieder Gebete Einhards von Pascal Scholz in 
lateinisch und deutsch vorgetragen.
Im Anschluss gab Dr. Hermann Schefers, Histo-
riker und Leiter des Welterbes Kloster Lorsch, 
einen kurzen Überblick über die Baugeschich-
te der Steinbacher Einhardsbasilika und den 
Einfluss von Einhard selbst auf die Symbolik der 
Architektur. Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen ging es zurück nach Seligenstadt, wo die 
Ringkrypta unter der Basilika unter fachlicher 
Führung von Dr. Schefers besichtigt werden 
konnte.

Die feierliche Einhardvesper in der Basilika und 
das anschließende Hochamt, gestaltet vom 
Chor der Gesellschaft der Freunde, beschlossen 
den ereignisreichen Tag, der den Teilnehmern 
Einhard und seine Bedeutung und Wirken 
etwas näher gebracht hat. 

Angela Ewers

Das komplette Jubiläumsprogramm finden Sie 
auf unserer Homepage und in den Broschüren, 
die im Museumsshop des Klosters und der  
Tourist-Info ausliegen.

Palatium-Apotheke
Inh. Nicola Uffeln

Palatiumstraße 3 | 63500 Seligenstadt
Tel. 06182-3768 | Fax 06182-898498

www.palatium-apotheke.de | info@palatium-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag: 08:30–12:30 und 14:30–18:30
Dienstag: 08:30–12:30 und 14:30–18:30
Mittwoch: 08:30–12:30
Donnerstag: 08:30–12:30 und 14:30–18:30
Freitag: 08:30–12:30 und 14:30–18:30
Samstag: 08:30–13:00

Rückblick

Pray & Breakfast in der Basilika

Zum ersten Mal wurde nach dem 9-Uhr-Gottes-
dienst in der Basilika am Sonntagmorgen zu ei-
nem Frühstück für Familien mit anschließender 
Katechese eingeladen. Ein kleines Buffet und 
liebevoll gedeckte Tische luden im Hans-Mem-
ling-Haus direkt gegenüber der Basilika zum 
gemütlichen Frühstück ein. 
Danach fand eine Aktion statt, die nur mit 

Teamwork funktioniert: Gemeinsam musste 
man in Abstimmung versuchen, einen „Fröbel-
turm“ aufzubauen. Später ging es in Kleingrup-
pen, dann nach Alter (Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene) aufgeteilt, zu einer kleinen Kate-
chese, bevor der Vormittag mit einem Lobpreis 
und einem Segen pünktlich zur Mittagszeit vor 
dem Hochaltar in der Basilika endete. Es war ein 
rundum gelungener Vormittag mit Spaß und 
Gemeinsamkeit im Glauben!

Das nächste „Pray & Breakfast“ findet am 
Sonntag, 11. Mai nach dem 9-Uhr-Gottes-
dienst in der Basilika statt. Wenn Sie neugierig 
geworden sind, kommen Sie vorbei. Herzliche 
Einladung an alle Familien und Interessierte! 
Anmeldungen bitte bis spätestens 7. Mai an: 
familien-seligenstadt@marcellinus-petrus.de

Katharina Müller
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Spenden

Spendenkonten
Ein Überblick

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Dieses Konto wird als Sammelkonto für die ver-
schiedenen Spendenaktion innerhalb der Pfarrei 
genutzt. Bitte geben Sie daher unbedingt im 
Verwendungszweck immer das entsprechende 
Projekt an. Für folgende Projekte bitten wir um 
Ihre Spende:

BASILIKA 
Zur Erhaltung und für dringend erfor-
derliche Sanierungsmaßnahmen unserer 
Seligenstädter Kirche.

ST. CYRIAKUS
Die Renovierungsarbeiten sollen im  
nächsten Jahr fortgeführt werden.  
Wir brauchen Ihre Unterstützung!

HILFE FÜR DR. RUTH PFAU
Spendensammlung für die Lepra-Hilfe  
in Karachi/Pakistan

GLOCKENFREUNDE SELIGENSTADT 
Unterstützung der Initiative für die  
Erhaltung unseres Glockengeläuts

PFARRBRIEF
Damit unser Pfarrbrief Gemeinde Leben  
weiterhin so vielfältig bleiben kann.

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. KILIAN
IBAN: DE36 5019 0000 0001 3192 64

Weitere Spendenkonten:

CARITAS SELIGENSTADT
IBAN: DE55 5069 2100 0000 3815 00 

CARITAS KLEIN-WELZHEIM
IBAN: DE35 5065 2124 0013 0036 03

CARITAS MAINFLINGEN
IBAN: DE20 5056 1315 0001 3109 68

FÖRDERVEREIN RASSELBANDE  
KITA ST. JOSEFSHAUS
IBAN: DE61 5065 2124 0001 1259 70

FÖRDERVEREIN  
FREUNDE ST. JOSEFSHAUS E.V.
IBAN: DE40 5065 2124 0001 1206 25

AKTION PATER RÜCKERT - BURUNDI
IBAN: DE41 5065 2124 0001 0270 02
www.kolping-seligenstadt.de 

HILFE FÜR PATER LENK: SPENDENKONTO 
MISSIONPROKUR DER DT. JESUITEN
IBAN: DE61 7509 0300 0005 1155 82
Kennwort: 7882 Lenk, Guandules ANT

PATENSCHAFTSAKTION  
SELIGENSTADT-LATEINAMERIKA
IBAN: DE48 5065 2124 0001 1035 06
www.patenkinder-lateinamerika.de

BASILIKA-BAUVEREIN E. V.
IBAN: DE37 5065 2124 0001 0001 08

FÖRDERVEREIN BASILIKA-ORGEL 
IBAN: DE27 5065 2124 0001 1466 61

FÖRDERVEREIN KIRCHE ST. CYRIAKUS 
KLEIN-WELZHEIM E.V. 
IBAN: DE78 5019 0000 6000 2346 20

KIRCHBAUVEREIN ST. KILIAN  
MAINFLINGEN E.V.
IBAN: DE44 5065 2124 0018 1223 25

Für eine Spendenquittung ab einem Betrag 
von 20 Euro bitte vollständigen Namen und  
Anschrift des Spenders im Verwendungs-
zweck angeben.

Wechseln, sparen, Schöpfung bewahren –
mit unserer Kfz-Versicherung!
Für jeden neuen Kfz-Vertrag schützen wir gemeinsam mit Naturefund e. V. 1 m² Moor  
in Deutschland. Mehr unter: vrk.de/moor

CO2 reduzieren, Artenvielfalt erhalten.

Ich berate Sie gern! 
Christine Colombo
VRK Agentur
Telefon 06182 290384
christine.colombo@vrk-ad.de
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Die komplette Haustechnik 

aus einer Hand!

Wir gratulieren zu 850 Klein-Krotzenburg

FRIEDRICH-EBERT-STRASSE 76 · 63512 HAINBURG · TELEFON 06182 4316
INFO@HAUSTECHNIK-SCHWAB.DE · WWW.HAUSTECHNIK-SCHWAB.DE

Jahre

ELEKTRO KLIMA HEIZUNG SANITÄR

HANDWERK · QUALITÄT · TRADITIONPfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
zuständig für St. Marcellinus und Petrus:
Pfarrer Stefan Selzer 
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

zuständig für St. Kilian:
Pfarrvikar Winfried Disser
E-Mail: Winfried-Disser@web.de, 0171-8435551

Leitender Pfarrer Pastoralraum Mainbogen:
Pfarrer Willi Gerd Kost
Kirchplatz 3, 63512 Hainburg, Tel: 06182-4319

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Di., Fr. 15 bis 17 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 15 bis 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr und Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Seligenstadt 
Anna Theresa Löhrer
E-Mail: praevention@marcellinus-petrus.de
Mainhausen 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Sabine Lipps, Vorsitzende
E-Mail: Sabine.Lipps@t-online.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Jürgen Wilzbach, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Willi G. Kost, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr



Gemeinsam in die Zukunft

Stark für die Region


